
nd
ſich

gen

lich

und

ten
ſön
thet
oder
llen

iten
nten

die

der
lage

der

2 Beilage zu Nr 188des GeneralAnzeiger für Halle n den Saalkreis

Kleine Chronik
Berlin 10 Auguſt Eine Zollſtrafe von einer halben

Million Mark ſoll der Jnhaber eines Berliner Exporthauſes zahlen
Der Prozeß wird in den nächſten Tagen vor dem Schatzgerichtshof von

Kanada verhandelt werden Ein Berliner Exporthaus das aber inzwiſchen
ſein hieſiges Geſchäft verkauft hat hatte an eine Firma in Kanada Waaren
geſandt die in den Zollfakturen zu niedrig bewerthet waren Die Anklage
wird wie der Konfektionär meldet erhoben weil dieſe Firma vom
Mai 1895 bis Februar 1896 116 falſche Fakturen zum Jmport ihrer
Waaren bei der Verzollung benutzt haben ſoll Die von der kanadiſchen
Anklagebehörde eingeforderte Strafe beträgt 141768 Dollars Die
kanadiſche Regierung hatte vor einiger Zeit einen beſonderen Vertreter
nach Berlin geſandt um die Angelegenheit hier an Ort und Stelle zu
unterſuchen

Berlin 10 Auguſt Des Mordes verdächtig Verdächtig
den im geſtrigen Telegrammtheil gemeldeten Mord an der Gemeinde
vorſtehers Wittwe Philippine Fielitz in Alt Buchhorſt verübt zu haben
erſcheint ein bis zum April d Js bei Frau Fielitz bedienſtet geweſener
Kutſcher Paul W Dieſer ein Mann von etwa 30 Jahren unterhielt
nachgewieſenermaßen ein intimes Verhältniß mit der Köchin Anna welche
mit zeitweiligen Unterbrechungen ſeit nahezu 20 Jahren bei Frau Fielitz
beſchäftigt war Vor beiläufig 14 Tagen tauchte welcher in der
letzten Zeit ohne jede Beſchäftigung war Plötzlich wieder in Alt Buchhorſt
auf wo er die Gaſtfreundſchaft ſeiner Geliebten bezüglich die der Wittwe
Fielitz in Anſpruch nahm Er wohnte im Hauſe der Letzteren und hatte
ſein Nachtlager auf einem Sopha im Gaſtzimmer welches durch eine
Thüre mit dem Schlafzimmer verbunden iſt in dem am Mittwoch
Morgen die alte Frau ermordet aufgefunden wurde Die Geliebte
des die Köchin Anna beſaß das vollſte Vertrauen ihrer
Herrin mußte oft in dem Zimmer derſelben ſchlafen und wußte genau
wo Frau F ihre Werthſachen und ihr Baargeld aufbewahrt Am vorigen
Freitag iſt Anna S ohne jeden zwingenden Grund aus dem Dienſte der
Wittwe getreten und hat ſich nach Berlin gewendet wo ſie in der Berg
ſtraße bei einer Frau S wohnt Ehe ſie noch von Alt Buchhorſt abging
hatte ſie im Auftrage ihrer Dienſtgeberin dem Baumeiſter G in Fang
ſchleuſe die Mittheilung überbracht er möge ſich gelegentlich bei Frau F
zur Empfangnahme der letzten Baukoſtenrate welche gegen 1000 Mk be
trug bei ihr einfinden das Geld liege für ihn bereit Eine Summe in
der erwähnten Höhe lag denn auch im Schlafzimener der Frau F in einem
alten Verticow verwahrt und nur Frau F ſelbſt und ihre Köchin wußten
wo das Geld war Nur dieſe Summe iſt verſchwunden Schmuckgegen
ſtände hat der Mörder nicht mitgenommen Paul W iſt wie mehrere
Perſonen angeben wenige Tage vor der Ermordung der Wittwe F in
der Gegend von Alt Buchhorſt geſehen worden

Görlitz 10 Auguſt Tod in den Flammen Schaden
feuer Bei einem Brande der die Villa des Freiherrn v Kottwitz in
Triebel Niederlauſitz eingeäſchert hat iſt eine Tochter des Freiherrn in
den Flammen umgekommen Die großen Holzbeſtände auf dem aus
gedehnten Holzplatz der Gräflich Arnimſchen Schneidemühle ſowie der
Lagerſchuppen mit werthvollem Jnhalt der Oberlauſitzer Glashüttenwerke
zu Weißwaſſer ſind durch eine Feuersbrunſt vernichtet worden

Preuzlan 10 Auguſt Ein unliebſames Abenteuer iſt auf
der Reiſe durch die Provinz Brandenburg dem Profeſſor St aus
Göttingen zugeſtoßen Er war im Hotel du Nord hierſelbſt eingekehrt
Nachts 3 Uhr erwachte er infolge eines Geräuſches er glaubte einen
Menſchen zu ſehen der nun eiligſt das Zimmer verließ Der Reiſende
überzeugte ſich bald daß ein Dieb ihm einen Beſuch abgeſtattet hatte der
ſich aller Wahrſcheinlichkeit nach ſchon vor dem Eintreten des Profeſſors
in das Zimmer eingeſchlichen und unterm Bett verborgen hatte Der
Hotelſpitzbube hatte eine werthvolle goldene Uhr nebſt goldener Kette einen
goldenen Bleiſtift ſowie ein Portemonnaie mit ca 100 Mk baarem Gelde
geſtohlen und iſt mit der Beute entkommen

Braunſchweig 10 Auguſt Maſſenerkrankungen von
Soldaten Seit etwa einer Woche iſt wie ſchon gemeldet in der
hieſigen Garniſon eine Maſſenerkrankung aufgetreten von der namentlichAngehörige des Braunſchweig Jnf Regts Nr 92 ergriffen ſind während

die Zahl der dem Braunſchweig HuſarenRegiment Nr 17 angehörenden
Erkrankten geringer iſt im Ganzen ſind etwa 80 bis 100 Perſonen

die Zahl läßt ſich nicht ganz genau feſtſtellen erkrankt Die
Diagnoſe ſoll noch nicht feſtgeſtellt und die Meinung daß es ſich um
Typhus abdominalis handele irrig ſein Bis jetzt iſt wenigſtens kein
Fall tödtlich verlaufen obgleich neben Erbrechen Fieber bis zu 40 Grad
bei den Erkrankten vorhanden ſind Geſtern iſt nun eine Probe des
Okerwaſſers zur ſchleunigen Unterſuchung nach Hannover geſendet worden
Vorläufig iſt den Mannſchaften das Baden in der Oker verboten worden

Schönebeck a 10 Auguſt Tragiſches Ende eines
Veteranen Der Gaſthofsbeſitzer Wolf hierſelbſt welcher 187071 bei
der 2 Escadron des Salzwedeler Ulanenregiments Hennings von Treffen
feld Altm Nr 16 den Todesritt bei MarslaTour mitgemacht auch als
Stabsordonnanz des Generals von Schmidt bei der Kaiſerproklamation
in Verſailles zugegen war wurde vor einigen Tagen in ſeiner Gaſtwirth
ſchaft von einem Angetrunkenen den er aus der Gaſtſtube wies mit
einem Meſſer ſo ſchwer in den Rücken geſtochen daß er der erlittenen
Verletzung erlegen iſt

Löbtau 10 Auguſt Folgenſchwerer Leichtſinn Ein
tödtlich verlaufener Fall von großem Leichtſinn ereignete ſich am Dienstag
in Gorbitz Ein auf dem dortigen Kammergute beſchäftigter fremder
Arbeiter befand ſich in Folge leichter Erkrankung in Behandlung des
Herrn Dr Treiber Löbtau Anſtatt nun die verordnete Medizin Opiat
nach Vorſchrift aller 2 Stunden 10 Tropfen einzunehmen trank der
Mann die für einige Tage berechnete Arznei auf einmal aus und ſoll
auch die von der letzten Krankheit ſeiner Frau vorhandene Medizin gleich
falls mit getrunken haben Ohne zum Bewußtſein zu gelangen verſchied
der Unvorſichtige noch an demſelben Abend

Altenberg 10 Auguſt Weg eines Blitzſtrahls Durch
einen Blitzſtrahl getödtet wurde am Sonnabend bei Altenberg ein mit
Erntearbeiten beſchäftigt geweſener Landmann Der Blitz fuhr aus einer
ganz unſcheinbaren Wolke hernieder ſo daß von einem eigentlichen Ge
witter nicht die Rede ſein konnte An dem Leichnam konnte der Weg den
der Strahl genommen hatte deutlich feſtgeſtellt werden da der Körper des
Getödteten verſchiedene ſchwarze Stellen aufwies Der Strahl fuhr in die
rechte Halsſeite trat zur Bruſt aus dem Körper heraus lief an der
Uhrkette entlang zur Uhr dieſelbe demolirend und trat abermals in
den Leib ein ſchließlich gelangte der Blitz durch den Ellbogen in die
Erde Ein bei dem Getödteten zugegen geweſener Hund wurde gleichfalls
erſchlagen

Frankfurt a 10 Auguſt Jch ſchnitt es gern in alle
Rinden ein Ein liebeglühender und poetiſcher Jüngling der den
Namen ſeiner Flamme im Stadtwalde verewigt hat ſtand dieſer Tage
vor Gericht Er hatte in die Rinde einer alten Eiche die Anfangsrunen
ſeiner Angebeteten umrahmt von einem Herzen fein ſäuberlich geſchnitzt
Als er ſein Werk wohlgefällig betrachtete tippte ihm ein Forſtbeamter auf
die Schulter und fragte nach der Signatur des Schnitzkünſtlers der wegen
Vergehens gegen das Forſt und Feldpolizeigeſetz angeklagt wurde DieStrafkammer aber hat den Jüngling auf Antrag des Etaatsanwaltes

freigeſprochen Das Einſchneiden der Namen ſei leider eine weit ver
breitete Unſitte ſie bringe jedoch bei Nutzhölzern keinen Schaden weiter
hervor und ſei ſtrafbar nur wenn dabei Zierhölzer beſchädigt würden

München 10 Auguſt Vorbereitet Der Vortheil treibt das
Handwerk Warum nicht auch beim Anſichtspoſtkarten Geſchäft
Eine hieſige Verlagsanſtalt hat eine Million künſtleriſch ausgeſtattete
Anſichtspoſtkarten auf den Tod einer noch lebenden geſchichtlichen Perſön
lichkeit hergeſtellt Die Karten ſind in Packete für die einzelnen Detail
geſchäfte in Deutſchland ſortirt die Packete ſind adreſſirt frankirt mit
einem Worte vollſtändig fertig zur Verſendung Ein Moment und die
Million Karten fliegt in alle Himmelsrichtungen hinaus Es braucht nur
noch der Greis zu ſterben deſſen Erinnerung ſie gewidmet ſind

München 10 Auguſt Drei Bergſteiger vermißt Am
Dienſtag den 8 Auguſt unternahmen die Herren Erich König Rechts
anwalt Hugo Wolfring und eand med Normann eine Tour auf s
Todtenkirchl von der ſie bis Mittwoch früh entgegen ihrem Verſprechen
noch nicht nach Hinterbärnbad zurückgekehrt waren Jn Folge deſſen
wurde der Alpine Rettungsausſchuß benachrichtigt der eine Expedition
um Zwecke einer genauen Suche abgehen ließ Dieſe konnte in Folgeſehmnenden Regens nur bis zum erſten Kamin vordringen ohne eine

Spur der Vermißten zu finden Auch ihre Rufe wurden nicht beant

Sonnabend den 12 Auguſt 1899
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Rettung ſehr
unter dem Gipfel befindliches Loch geflüchtet haben ſo dürfte leider das

Das ſchlechte Wetter verringert die Ausſichten auf eine glückliche
Sollten ſich die Vermißten nicht in ein 200 300 Meter

Schlimmſte zu befürchten ſein
werden

Osnabrück 10 Auguſt Dreimal zum Tode verurtheilt
iſt wie früher ſchon mitgetheilt der Bäckergeſelle Wilhelm Möllenkamp
aus Bremen Zweimal wurde ein Urtheil des Schwurgerichts Aurich gegen
ihn wegen prozeſſualer Verſtöße vom Reichsgericht aufgehoben Nunmehr
hat ihn am 20 Juni das Schwurgericht Osnabrück abermals wegen
Mordes zum Tode verurtheilt Jetzt hatte er zum dritten Male Reviſion
eingelegt und mehrere Prozeßbeſchwerden erhoben Das Reichsgericht
verwarf diesmal die Reviſion als unbegründet

Warſchau 10 Auguſt Unwetter Großer Brand
Stadt und Gnuvernement Comſha wurden von einem furchtbaren Orkane
heimgeſucht Keller Erdgeſchoſſe in der Stadt wurden überſchwemmt
Die Blitzſchläge haben viele Brände verurſacht Der Sturmſchaden auf
den Straßen in den Wäldern und den Dörfern iſt ſehr groß Der Ver
kehr ſtockt Militär arbeitet an der Beſeitigung der Hinderniſſe Die
Stadt Opoln im Gonvernement Lublin wurde von einem furchtbaren
Brande vollſtändig eingeäſchert Ueber 500 Familien lagern unter
freiem Himmel Das Elend iſt entſetzlich Man vermuthet Brandſtiftung

Newyork 10 Auguſt Tragiſches Ende Der bekannte
Profeſſionsſchwimmer Dalton iſt während eines Dauerſchwimmens
plötzlich vor den Augen einer großen Anzahl von Zuſchauern die dachten
es handle ſich um ein Kunſtſtück untergeſunken Als man Dalton aus
dem Waſſer zog war er bereits eine Leiche Er dürfte einem Schlag
anfall erlegen ſein Dalton der nun ſelbſt im Waſſer ſein Ende fand
durfte ſich des ſeltenen Erfolges rühmen im ganzen 278 Menſchen dem
Tod in den Wellen entriſſen zu haben Wie man erfährt durchſchwamm
er einſt den engliſchen Kanal

Newyork 10 Auguſt Unwetter Wie hierher gemeldet wird

Die Rettungsarbeiten werden fortgeſetzt

wurde die Stadt Ponce auf Puerto Rico am Dienstag durch ein
ſchweres Unwetter heimgeſucht Die benachbarten Flüſſe traten über die
Ufer und überſchwemmten die Stadt Etwa 200 Perſonen ſollen ertrunken
ſein Nach einem Telegramm aus St Thomas iſt die Jnſel Mont
ſerrat am Montag durch einen Orkan völlig zerſtört worden Gegen
100 Perſonen haben das Leben eingebüßt Viele Menſchen ſind obdachlos
Das Elend iſt groß

Waſſhinugton 10 Auguſt Eine nachahmenswerthe
Neuerung Jn Brooklyn wurde letzten Sonntag eine mehr als
tauſend Bände umfaſſende Kinderbibliothek im Tompkins Park
eröffnet Es wird den Kindern die den Park beſuchen möglich ſein in
die Bibliothek zu gehen ſich ihre Lieblingsbücher auszuſuchen und dann
wieder in eine ſtille Ecke des Parks zurückzukehren wo ſie ungeſtört leſen
können Bei Kindern und Eltern findet die neue Einführung freudigſte
Aufnahme Es wäre zu wünſchen daß derartige praktiſche Reformen
auch ihren Weg nach Europa fänden

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Concert des erblindeten Max Wegener unter Mitwirkung

der Concertſängerin Fräulein Margarethe Joſt und des Concertmeiſters
Herrn M Knoch Herr Pianiſt Max Wegener eröffnete das Concert
mit dem im Allgemeinen als gelungen zu bezeichnenden Vortrag der

Sonate pathétique von Beethoven Es wurde mit Freuden begrüßt
einmal wieder eine Sonate Beethovens auf dem Programm zu erblicken
Zieht man wie billig das ergreifende körperliche Gebrechen des Herrn in
Betracht ſo entfaltete er in allen vorgetragenen Stücken eine erſtaunliche
Sicherheit Sauberkeit und Leichtigkeit der Technik und des Spiels Fehl
griffe liefen einige mit unter und nicht immer war das Spiel frei von
einem gewiſſen Sichgehenlaſſen ſo gleich im Allegroſatze der Sonate in
dem moll Scherzo von Chopin Die Phraſirung war auch nicht
immer ganz klar die Tongebung und Entwickelung war nicht geſättigt
und edel genug Aber das Spiel im Allgemeinen die ſchlichte und doch
ergreifende Auffaſſung der reine Ausdruck des ergriffenen Gefühls
und die edle Darſtellung des dichteriſchen Gedankens errangen ihm
ſtets Beifall bei der verhältnißmäßig zahlreich erſchienenen Zuhörer
ſchaft So geriethen ihm beſonders gut der langſame Satz der
Sonate das Fisdur Nocturno von Chopin Die Aufforderung
zum Tanz von Weber und vor allem ſehr trefflich Venezia e Napoli
von Liszt eine Kompoſition deren hohe echt künſtleriſche Schönheit zum
vollen Ausdruck gelangte Geſpielt wurde noch Minuette in moll
von Schubert und Lützows wilde Jagd von Kullack Zwiſchendurch
erfreute Frl Margarethe Joſt mit Vorträgen von Liedern die nach der
techniſchen Seite und meiſtens auch nach der Seite des Ausdrucks gelangen
Das Organ iſt jedoch ſpröde geworden und ſchmiegt ſich nicht immer
ſonderlich leicht den Jntentionen der Tondichter an Das Schalkhafte
dürfte wohl nicht die Domäne der geſchätzten Sängerin ſein ſo mußte
der Vortrag von Schumachers Stelldichein geradezu alle diejenigen kalt
laſſen die vorige Saiſon Heinemanns geiſtſprühendem Vortrage lauſchen
durften Herr Concertmeiſter Knoch ſpielte wieder einmal recht brav
wir haben den ſtrebſamen jungen Künſtler ſchon öfter anerkennend
würdigen dürfen doch läßt er ein nächſtes Mal wohl die nichtsſagende

Canzonette von Godard weg Die Begleitung am Klavier Herr
Lehrer Frei übergehen wir in chriſtlicher Liebe und Geduld

G

Berliner Modebrief
Nachdruck verboten

Verlin 10 Anuguſt
Von der guirlandenumwundenen Entreethür grüßt in leuchtenden Farben

das Herzlich willkommen und Jette des Hauſes getreue Hüterin erwartet
die Herrſchaft mit heller Freude das fettglänzende Antlitz in eitlen Sonnen
ſchein getaucht Sie findet den Herrn ſehr erholt Fräulein Emmichen
ordentlich ſtark geworden und die gnädige Frau gar iſt ſo verjüngt daß
man ſie für die Schweſter von Fräulein Emmi halten könnte Frau Lina
weiß daß dieſe ganze ſich laut geberdende Wiederſehensfreude je nach der
Größe des Geldgeſchenkes das man dem Hausdrachen opfern muß mehr
oder minder ſchnell verflüchtigen wird aber ſie thut ihrem Herzen doch
wohl Die Wohnung blitzt vor Sauberkeit die angeſtoßenen Möbel
gekitteten Vaſen und geplatzten Fenſterſcheiben werden nicht gleich bemerkt
der Feldblumenſtrauß in dem feingeſchliffenen koſtbaren Glas paßt
nicht recht auf das damaſtene Tiſchtuch aber er zeigt doch den
guten Willen und man wird doch lieber Jettens Geldgeſchenk nach
oben zu abrunden Jm Uebrigen iſt Frau Lina ſchon wieder von tauſend
neuen Gedanken und Plänen erfüllt Gleich morgen Emmi machen wir
einige ganz nothwendige Beſorgungen Emmi weiß dazu gehört in
erſter Reihe die Erſtehung eines neuen Hutes für Mama Es muß ein
hellbrauner runder Hut ſein vorn mit einer Rüſche mit gefalteter aus
gefranzter Seide in kräftigem Lila etwas höher am Hutkopf ſteckt ein
großes Veilchenbouquet und hinten ſtreckt eine rieſengroße lila Seiden
ſchleife ihre Flügel wie ein Schmetterling aus an der hinten hoch
geſchlagenen Krempe ſitzt eine reichliche Garnirung von abgetönten Veilchen
bouquets und Seidenroſetten Mama iſt feſt entſchloſſen ſich genau
ſolchen Hüt zu kaufen weil er Frau Direktor H ſo gut kleidete Siehſt
Du begründet ſie ihre Abſicht die Frau iſt ungefähr in meinem Alter
und trägt doch auch noch runde Hüte Frau H iſt mindeſtens 15 Jahre
jünger aber Mütter ſind manchmal ſo komiſch wie Väter unverſtändlich
ſind Denn warum will es Papa durchaus nicht glauben daß der junge
Ruſſe der ihre Cléo de Mérode Friſur ſo entzückend fand wirklich in
Petersburg Hofopernſänger wäre und ein Gehalt von 25000 Rubeln bezöge
Er ſang wunderſchön den holden Abendſtern trug die eleganteſten Anzüge
und jeden Tag eine andere Kravatte Während Emmi ihren Gedanken nach
hängt entwickelt Frau Lina allerlei neue Jdeen über Toilettenerneuerungen
und Verbeſſerungen Das hochſchnürende Corſet wird jetzt ein für
allemal abgelegt Nur die Franzöſinnen verſtehen es doch ſich zu kleiden
das ſieht man doch ſo recht wenn man ſie mit Deutſchen oder Eng
länderinnen zuſammenſieht Gar kein Corſet vor allen Dingen nur einen
Gürtel der die Figur zuſammenhält die Taillen reich und graziös garnirt
aber immer ſo daß die Schlankheit recht hervortritt Schade daß Emmi
zu klein zu einem Prinzeßkleid iſt ob ſie ſelber es wagen könnte ſie muß
mit ihrem Schneider einmal ernſthaft darüber konferiren Von ſolch einer
Sommerreiſe bringt man doch immer ſo werthvolle Anregungen mit Es
iſt keine Frage daß die Herbſtkleider ſchleppig geſchnitten werden Eine
große Annehmlichkeit bietet die Neuerung jetzt in zwei Farbentönen die

Kleider zu arbeiten das Unterkleid dunkler das zipflich darüber
fallende Ueberkleid etwas heller gehalten Auch die Zuſammen
ſtellung glatter und karrirter Stoffe iſt zuläſſig Emmy s blaugrün
karrirtes Kleid iſt unter den Armen ſchon ſehr abgetragen aber zu neuen
Vordertheilen wird noch genug Stoff da ſein wenn man der Taille einen
tiefen Einſatz aus gefalteter blauer Seide giebt und weil Seide allein
nicht ſo kleidſam iſt kann man gelbe Sammetbändchen dazwiſchen ſetzen
Die Taille kann vorn enganliegend gemacht und mit Knöpfchen in der
Mitte geſchloſſen werden Ein Sammetvorſtoß iſt dazu auch hübſch und
vielleicht ſetzt man auch unten herum auf den Rock einen bogigen Sammet
vorſtoß das macht wieder das ganze Kleidchen friſch und koſtet nicht allzu
viel Man hat ohnedies noch genug Anſchaffungen zu machen Das
Spitzenjäckchen an dem weißen Voile Mouſſelinekleid muß auch erneuert
werden Jm Ganzen iſt es noch friſch und hat durch das Einpacken
nicht gelitten Auf dem blaßlila Unterkleid fiel es allgemein als be
ſonders anmuthig auf Mit zärtlichen Blicken muſtert Frau Lina wie
ſo zierlich ſich die gepuffte los ausfallende zweimal aufgeſetzte Chiffon
garnitur vom Rock abhebt Die Aermel aus weißem Chiffon ſind der
ganzen Länge nach quer in Puffchen gezogen die durch winzige Spitzen
einſätze getrennt ſind Ebenſo iſt der Sattel gehalten der einem kleinen
gefalteten ganz blaßlila Gaze Einſatz Raum giebt und von dem ein
wunderfeines Spitzenjäckchen in loſen Falten ungezwungen herabfällt über
der Bruſt von einer graziöſen lila Gazebandſchleife zuſammengehalten

Emmi ſchont ihre Sachen ſehr das muß man ſagen Ob es wirk
lich wahr iſt daß man vorwiegend tailor made Koſtüme im Herbſt tragen
wird Schwarze blaue und modefarbene Tuche letztere in ganz neuen
aparten Farben ſoll man beſonders dazu verarbeiten und in Applikationen
Stikereien Steppereien und Blenden gern zwei Farben dabei anwenden
Hellblau mit ſchwarz ſoll von vorzüglicher Wirkung ſein Schwarz und
hellblau geſtreifte Seide dürfte als Geſellſchaftskleid ſelbſt für die Mutter
einer erwachſenen Tochter doch nicht zu jugendlich ſein Man kann es
ſehr reizend mit ſchwarzem in Fältchen abgenähtem Taffet der am Rande
loſe ausfällt garniren ſodaß er zwei Klappen umrandet und aus der
ſeitwärts geſchloſſenen Taille als Pliſſe herausfällt Am ſchwarzen Seiden
gürtel bilden zwei nicht zu lang ausfallende unten verbreiterte Theile aus
ſchwarzem gefaltetem Taffet den Abſchluß und eine gleiche Garnirung
kann in Bogen geſetzt ſeitwärts den Rock ſchmücken

So etwas Aehnliches hat ſie bei einer Ruſſin geſehen Die hatte auch
ſchon ein Kleid mit ganz langen geknüpften Seidenfranzen garnirt Als
Abſchluß für den geſtickten Ueberwurf ſahen ſie ſo maleriſch und außer
ordentlich elegant aus und waren ſehr eigenartig in immer dunkler
werdender Modefarbe abgetönt ſo daß die ans Kleid ſich anſchließende
Kante mit der Farbe des Kleides genau übereinſtimmte Von all dem
Nachdenken recht ermüdet wälzt ſich Frau Lina noch lange ſchlaflos auf
ihrem Lager Die Viſion einer roſenrothen Blouſe für Emmi mit ſchwarz
ſeidenen Fiſchgrätenſtichen den Sattel beſtickt verfolgt ſie

r J

Allen iſt entſetzlich heiß und die Betten riechen nach Naphtalin Sie
hat ſchon den ſchönſten Kopfſchmerz Solch ein Mann iſt doch beneidens
werth unempfindlich für ſolche Aeußerlichkeiten Wie er ſchnarcht kaum
zum Aushalten Ob der Ruſſe wirklich Hofopernſänger iſt Emmi hat
ihr noch anvertraut daß er im Winter in einem philharmoniſchen Concert
unter Nikiſch ſingen will und ſich ihre Adreſſe aufgeſchrieben hat Vielleicht

Jhre Gedanken verirren ſich ſie ſieht Emmi im Brau
hätte man dem jungen Mann doch freundlicher entgegenkommen ſollenſtaut mit Kranz und

Schleier neben dem Ruſſen und Richard Wagner ſegnet ſie unter den

H v SKlängen des Kußwalzers aus der Fledermaus
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bünstige Kaufgelegenheit

in jeder Grösse von 40 2000 Morgen kommen von den der Land
vbank Acttengesellschaſt zu Berlin gehörigen grossen
Besitzungen durch das unterzeichnete Ansiedelungsbureau unter
äusserst vortheilhaften Bedingungen zum Verkauf darunter vin
976 Morgen grosses Rübengut zum Preise von 270 Mk
pro Morgen bei 50 000 60 000 Mk Anzahlung einsehliesslich der
Gebäude Ernte und des Inventars ein Rübengut von 1200
Morgen zum Preise von 300 M pro Morgen bei 80 000 Mk An

zahlun Morgen zum Preise Von108

am Orte selbst oder in der Nähe

Vertreter für die Regierungsbezirke Magdeburg und Merseburg

MHenri Vallette Berlin SW

Kranken zur Folge

re

Nahrungs Kiweiso
1 Kilo Tropon hat den gleiohen Ernährungs wert Wie 6 Kilo Rind
fleisch oder 180 200 Eier Tropon hat bei regelmässigem

Genuss bedeutende Zunahme der Kräfte bei Gesunden und
Bei dem niedrigen Preise von

Tropon ist dessen Anschaftung jedem er
möglicht

Vorrüäthig in Apotheken und
Orogengesohäften

r

Schönebergerstr 15 b

u Zwieback im Geſchmack eine DelikateſſePropon Biscuits e e e e hen
Rudolf Gericke K K Hoflieferant Potsdam

Neben ihrer

Güter und Bauernstellen

Sämmtliche

und ein Gut von 33
M bei 27 000 Anzahlung

Grundstüecke fast durchw Rübengüter werden in
tem wirthschaftlichen Zustande die Gebäude in bester Beschaffen

eit mit geregelten Hypothekenverhbältnissen übergeben Alle Be
sitzungen sind günstig in der Nähe von Zuckertabriken Molkereien
guten Verkehrsstrassen und Absatzorten gelegen Kirchen und Schulen

Kaufabschluss Kann sogleich Ueber

u

nahme auf Wunsch auch später erfolgen wenn die Verhältnisse dem
Käufer sofortige Uebernahme nicht gestatten

Besichtigungen können jederzeit stattfinden und wird bei reeht
zeitiger Anmeldung zur Abholung von der nächsten Bahnstation
Fuhrwerk gesteöllt

Ausführliche Beschreibungen der einzelnen Güter Gutspläne u 8 W
werden Kostenlos übersandt Bei Anfragen ist Angabe der Vermögens
verhältnisse erwünscht damit sogleich geeignete Offerten gemacht
werden können

Das Ansiedlungsbureau der

Land ban
Sloszewo b Wrotzk Kr Strassburg W Pr

Loose à 1 Mk

Loose à 1 M Ziehung 12 Okt

Loose à 1 M

III Wohltahrts Geldlotterie

v 5000 H
Berliner Pfoerde Lotterie

Hauptgew i W v 15000 M

II Meissener Dombau Geldlotterie
Loose à 3 Mk Ziehung 20, 26 Okt Hauptgew evtl 100 000 M baar
Königsberger Thier garten Lotterie

Hauptgew i W v 8000 II

hroedel Simon

Ziehung 5 Okt Hanptgew i W

Ziehung 28 Okt

Porto und Liste 20 Pfg extra

74F mW c w S 7

Loose à 80 Mk Ziehung 25 30 Nov Haupgew 100 000 baar

Se Buch u Kunsthandlung
Gr Ulrichstr 50

bahnstr 4

ma
zu

Direkter Import feiner
Portwein roth und welss Sherry Madeira Marsala

r Medicinal Malagefür Sahwüchliche Kranke Blutarme und Bleichbsüehtige
Verkauf in und l FPlaschen zu Originalpreisen in

Wiederholte
Hiermit warne ich Jedermann meinem Sohn dem Schuh

Friedr Oelschläger auf meinen Namen etwas
orgen da ich keine Zahlung leiſte

J inavig o Spanſeche Weorngenelieenn

C Hamburgalter garantirt reiner

r Cognac Lacrimae Ohristi

Eng el 4 p othek e

Weine

der

Warnung

Friedr Oelschläger Handarbeiter
Halle a Deſſauerſtraße I7

ſind oft d übl Folgen
zu großen

Familienzuwachſes
Mein patent Verfahren ſchützt Sie
allein vollkommen iſt unſchädlich

einfach u ſympath Ausführl Broſchüre
mit genauer n e deng Abbildung c
50 a Briefmarken

erſand in ſtarkem Coubert
Frau M Kröning Magdeburg

Plätten mit langem Griff
ſtark vernickelt garantirt nicht

ſengend Glüh
kohlen f Plätten

d à Pack 30 u 35 9
Glühſtoffplätten

3 As6 Aermelplätt
bretter 1,25 6 gr Plättbr m ſchwer
Bezug 4,50

ustav Rensoh Poſtſtr 9/10
Magazin für Haus und Küchengeräthe

8ä
zartes reines Gesicht blendend schö
ner Teint rosiges jugendfrisches Aus
sehen sammetweiche Haut Wweisse
Hände in kurzer Zeit durch Créme
Benzos ges geschützt Unübertroffen
bei rother u spröder Haut Sommer
sprossen u Hautunreinigkeiten Unter
Garantie freo geg Mk 2,50 Briefm od
Nachn nebst Gratisbeigabe des lehrr
Buches Die Scohönheitspflege
a Rathgeber Glänz Dank u Aner
kennungssehreiben liegen bei Nur direkt
d Reichel Speo Abt Berlin Visen

Schinkenſchmalz r
Wurſtſchmalz
Knochenfleiſch

Suppenknochen
empfiehlt

Wilh Wetsch jr

VFlechtenFinnen Hautunreinheiten
M Miteſſer Sommerſproſſen
Dec treten nie auf bei v

e Kuhn s Glycerin Schwefel
Milch Seife 50 u 80 Kuhns Ent
Lagrnnqopulver 1 u 2 iſt das Beſte
Echt nur v Frz Kuhn Kronenparf Nürn
berg Hier Löwenapoth Junge
Marktdrog Quaritsch Floradrog RJentzsob Drog C Richter Parf H
Stollberg Friſ Fr Müller Drog

M WennSo fette Schweine erzielt

man mit d Schweine
J maſtpulvera d Central

X Progerie neb Central Hot J

S lIochken u Zierde
in kurzer Zeit ohne Brennen mit Herm

NMusche s ges gesch Locken

7 Brrougor Adonis Machte ebenso hängendes Kinderhaar
sehnell loekig und wellig Fl

0,60 Kuthaarungspulver zur
sofortigen Enttornung lästigeor

Haare 1,50 REcht nur mit
Firma Herm Musehe Park

Magdeburg Hier zu haben be

Kaiser Drog Schmeerstr 13
Trost Kranke erhalt koſtenl Methode

zur ſicheren Heilung Speeialiſt

Hervorragendes Nähr und
Kräftigungsmittel am
tägliohen Gebraueh vorzüglich
geeignet an Stelle von Thee
und Köaffee namentlich

Magen u Darmleiden Bleichsucht
Blutarmuth Nervosität Reconvalescenz

Für Frauen und Mütter besonders empfehlenswerth

Preis M 60 u M 50
big in den Apotheken und Drogerien

eeeneeeeeeteeeenn Aer

Mauersberger
Pärberei und chemische Waseh Anstalt

kür Damen und Herrenkleider Möbelstoſſe
Gardinen Stickereien Federn

Handschuhe etc

Liiciem Leipzigerstr 33 Pernsprecher 1248
Geiststr 15 Adler Apotheke Fernspr 1252
Moritzkirchhof 5n Annahme bei Herrn E Galander neben Walballa

Sladiplan von alle a
ergänzt bis Ende 1898

in 5 farbiger Ausführung
aus dem Halleſchyn Adreßbuche von V Kutsohbaoh

Maaßſtab 1 12000
iſt in Separat Abzügen à 50 Pfg vorräthig in der

Haupt Expedition des General Anzeiger Große Ulrichſtraße 16
Eingang Dachritzſtraße

Anatomisch Physiolog S
Heil ung Funst Anstalt e

Anfertigung von Fussbekleidungen für Fussleidende

Abſolut unentbehrlich für jeden zu Gicht und Rheumatismus
Neigenden da durch mein Verfahren auf mechaniſchem Wege ſchlafende
Muskeln wieder in Thätigkeit gebracht werden und das Blutſtocken be
ſeitigt wird

Joh Fajszycelr Schuhmachermſtr
Praktiſch und wiſſenſchaftlich ausgebildet a

Reiſsburg GiebiehensteinEmpfehle meinen Saal mit Nebenräumen zur Abhaltung von Bällen Hoch

zeiten Kommerſen u ſ w Hochachtungsvoll
F Winkler

Halle Hettſtedter Eiſenbahn Geſellſchaft
Wir machen hierdurch bekannt daß in der GeneralVerſammlung vom 10 d M

die Dividende für das am 31 März 1899 abgelaufene Geſchäftsjahr auf 31 für
die Actien Lit A und auf 3 O für die Actien Lit B feſtgeſetzt worden iſt

Dementſprechend gelangen die Dividendenſcheine Nr 3 unſerer Actien Lit A
mit je 35 Mk und die Dividendenſcheine Nr 3 unſerer Actien Lit B mit je 30 Mk
bei den Bankhäuſern H F Lehmann und Reinhold Steckner zu
Halle a ſowie bei der Berliner Handolsgeſellſchaft zu Berlin von heute ab
während der üblichen Geſchäftsſtunden zur Einlöſung

Halle a den 10 Auguſt 1899
Halle Hettſtedter Eiſenbahn Geſellſchaft

Der Vorſtand Czarnikow
Dermieffiung Cer Synagogen Skellen

Sonnabend den 12 d Abends S Ahr findet die
Vermiethung der freigewordenen Stellen a

in der Synagoge ſtattDer Vorſtand der Synagogen Gemeinde
Adolf Sernau

Amtliche Bekanntmachungen
Ausſchreibung

Die Schloſſerarbeiten im Neubau der Mittelſchule an der Kloſterſtraße
ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote ſind bis
Dienstag den 15 Auguſt Vormittags 10 Uhr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen und Zeichnungen aus
liegen auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a den 9 Auguſt 1899
Der Stadtbaurath J Rehorſt

Bekanntmachung
Da von auswärtigen Zeitungen berichtet wird daß in der Stadt Halle in letzter

Zeit mehrere Fälle von Flecktyphus vorgekommen ſeien oder daß in ihr der Unterleibs
typhus epidemiſch auftrete bringen wir hiermit zur öffentlichen Fenntnifdaß Erkrankungen an Flecktyphus weder in letzter Zeit noch überhaupt ſe t
Jahren hier beobachtet worden ſind und daß an Unterleibstyphus nur vieran am 21 22 und 28 vor Mts erkrankt ſind

Halle a den 10 Auguſt 1899
Die Politei Verwaltung

Bekanntmachung
Die Ueberſchüſſe welche in der vom 6 12 Juli 18 beim ſtädtiſchen

Leihamte abgehaltenen Verſteigerung der in dem Monat April 1898 verſetzten und
erneuerten Pfänder Pfandnummern von 15041 bis 20874 und Pfandſcheine in braunem
Druck erzielt ſind ſowie die in der Verſteigerung freigewordenen Pfänder ſind
innerhalb der einjährigen Präcluſivfriſt

vom 28 Juli 1899 bis 27 Juli 1900
bei der Kaſſe des Leihamts gegen Rückgabe der Pfandſcheine und gegen Quittung in
Empfang zu nehmen

Alle in dieſer Zeit nicht abgehobenen Ueberſchüſſe und freigewordenen Pfänder
verfallen dem Reſervefonds des Leihamts bezw der Ortsarmenkaſſe

Halle a den 27 Juli 1899
ohne Approb Nardenkötter Berlin N 58 Das Leihamt der Stadt Halle a S
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